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Vorwort von Ingo Olschewski 

Die vorliegende Veröffentlichung „Nutzerprofile: Fahrerinnen und Fahrer von Pkw mit 

alternativen Antriebsenergien“ entstand in Zusammenarbeit mit der Hochschule Nie-

derrhein, FB Wirtschaftwissenschaften. Mein ganz besonderer Dank gilt daher Frau 

Prof. Dr. Doris Kortus-Schultes, die den Lehrstuhl Marketing und Handelsbetriebslehre 

leitet. Sie ermöglichte es mir im Rahmen des Kurses „Strategisches Marketing“, einen 

Gastvortrag zum Thema Mobilität der Zukunft – Die Rückkehr des Elektrofahrzeugs zu 

halten sowie einen interessanten Erfahrungsaustausch mit den Studierenden während 

der Ergebnispräsentationen durchzuführen. 

Das Thema Nutzerakzeptanzforschung spielt im Rahmen der Einführung von 

Fahrzeugen mit alternativen Antrieben eine wichtige Rolle. Hybridfahrzeuge werden 

derzeit aufgrund der höheren Antriebstrangkosten bei z.B. gleicher Sicherheits- sowie 

Komfortaustattung im Vergleich zu Fahrzeugen mit konventionellem Verbrennungs-

motoren teurer am Markt angeboten. Die Anschaffungskosten eines rein batterie-

betriebenen Elektrofahrzeugs werden insbesondere durch die Batteriekosten 

beeinflusst. Diese können selbst bei einem Fahrzeug im Kleinwagensegment deutlich 

über EUR 10.000,- betragen. Diese höheren Anschaffungskosten bei Fahrzeugen mit 

alternativen Antriebstechnologien müssen durch niedrigere Betriebskosten 

kompensiert werden. Der Endkunde muss bereits vor dem Fahrzeugkauf eine Total 

Cost of Ownership-Berechnung durchführen, um einen Anhaltspunkt zu besitzen, ob 

die geplante Investition über die Nutzungsdauer einen positiven Mehrwert erzeugt. 

Diesen positiven Mehrwert gilt es anhand von entsprechenden Nutzerprofilen zu 

verifizieren. 

Innerhalb des Kurses „Strategisches Marketing“ wurden durch Fokusgruppen-

Interviews solche Nutzerprofile ermittelt. Dabei wurden die Stärken und Schwächen der 

verschiedenen Antriebskonzepte analysiert, um in einem nächsten Schritt im Rahmen 

einer Due Dilligence Prüfung realistische Strategien für Automobilhersteller und 

Händler abzuleiten. 
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Insofern liefert die Publikation wichtige Erkenntnisse und Handlungsempfehlungen zu 

den aktuellen strukturellen Veränderungen in der Automobilindustrie aufgrund der 

zunehmenden Elektrifizierung des Antriebstrangs. 

 

 

 


